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Ich darf die Bitte an Sie/dich richten, etwas Zeit 
zum Lesen der 5. Gemeindemitteilung dieses Jah-
res aufzuwenden.  
Die Wiederholung des zweiten Wahlganges der 
Bundespräsidentenwahl wurde für Sonntag, den 2. 
Oktober 2016 festgesetzt.  
Das für 2. Oktober geplante Erntedankfest wird 
deshalb voraussichtlich auf 9. Oktober verschoben. 
Wahllokale und Wahlzeiten bleiben in der Gemein-
de St. Nikola unverändert: St. Nikola - Gemeindes-
aal, 8:00 bis 12:00 Uhr, Sarmingstein - Gasthaus 
Ettlinger, 8:30 bis 11:30 Uhr. 
Im September wird wieder die Wählerverständi-
gung seitens der Gemdat an alle Wahlberechtigten 
versandt. 
Bei der Wiederholungswahl haben jene Wählerver-
zeichnisse Geltung, die schon bei den Wahlgängen 
am 24. April und 22. Mai 2016 in den Wahllokalen 
herangezogen worden sind. Das bedeutet, dass 
Personen, die nach dem 24. April 2016 das  
16. Lebensjahr vollendet haben, für diese Wahl 
weiterhin nicht wahlberechtigt sind. 
Personen, die seit dem Stichtag (23.2.2016) ihren 
Hauptwohnsitz geändert haben, sind nach wie vor 
in jener Gemeinde wahlberechtigt, in der sie am 
Stichtag gewohnt haben. 
Wahlkarten können jederzeit beantragt werden. 
Die Ausstellung von Wahlkarten kann jedoch erst 
nach Vorliegen der neuen Stimmzettel, voraus-
sichtlich ab 5. September 2016, erfolgen. 
Hinweisen darf ich noch auf die Sommerschau der 
Künstlerin Anna Maria Brandstätter sowie auf das 
Marktfest des Musikvereines St. Nikola am  
14. August in Struden. 
Ich wünsche noch erholsame Ferien und einen 
schönen Urlaub. 
    Ihr/dein          Nikolaus Prinz 
 

Geschätzte  
Gemeindebürgerinnen, 
 
geschätzte  
Gemeindebürger, 
 

liebe Jugend  
unserer  
Heimatgemeinde! 

TELEFON: 07268/8155 
TELEFAX: 07268/8155-11 
e-mail: gemeinde@st-nikola-donau.ooe.gv.at 

Homepage: www.st-nikola.at 

015-2/2016 pr/Ai               

mailto:gemeinde@st-nikola-donau.ooe.gv.at
http://www.st-nikola.at/
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Gemeinderat aktuell – Sitzung vom 30. Juni 2016 
 

Am Donnerstag, den 30. 06. 2016 fand die dritte Gemeinderatssitzung dieses Jahres statt. Über die Bera-
tungsgegenstände der Tagesordnung und die dazu gefassten Beschlüsse wird nachfolgend kurz berich-
tet: 
 

 Kenntnisnahme des Be-
richtes über die Prüfung 
des Rechnungsabschlus-
ses 2015 durch die Be-
zirkshauptmannschaft 
Perg 
Der vom Bürgermeister vor-
gelegte Prüfbericht der Be-
zirkshauptmannschaft Perg 
wurde zur Kenntnis genom-
men. 

 

 Beratung und Beschluss 
des endgültigen Finanzie-
rungsplanes für das neue 
Gemeindezentrum und der 
weiteren Finanzierungs-
pläne laut den BZ-
Anträgen 2016 
Die vom Land OÖ übermit-
telten Finanzierungspläne, 
welche in Abstimmung mit 
der Gemeinde erstellt wor-
den waren, wurden vollin-
haltlich zur Kenntnis ge-
nommen und beschlossen: 
Ausfinanzierung der Errich-
tung des neuen Gemeinde-
zentrums, Ankauf eines 
Kommunalfahrzeuges (Trak-
tor) und eines Transportfahr-
zeuges (Pritsche), Sanierung 
der Quellen der WVA 
Hirschenau, Durchführung 
von Straßenbauprojekten, 
WLV-Projekt Sarmingbach, 
Brunnenanlage Sportplatz 
und Spielplatzsanierung. 
 

 Beratung und Beschluss-
fassung zur Ausschrei-
bung bzw. zum Ankauf von 
Gemeindefahrzeugen 
Die Anschaffung eines 
Kommunaltraktors und eines 
Pritschenfahrzeuges im Jahr 
2016 gemäß dem im vorigen 
Tagesordnungspunkt ge-
nehmigten Finanzierungs-
plan wurde grundsätzlich be-
schlossen. Je nach Notwen-
digkeit und nach Maßgabe 
der verfügbaren Mittel wer-
den im Anschluss an den 
Fahrzeugeankauf eventuell 

noch entsprechende Zusatz-
geräte beschafft werden. 
 

 Besprechung und Auf-
tragsvergabe für die Er-
richtung eines Bohrbrun-
nens am Sportplatz in 
Struden und für die Sanie-
rung des Kinderspielplat-
zes Sarmingstein 
Die Firma Berger aus Sar-
mingstein erhielt den Auftrag 
zur Errichtung des Bohr-
brunnens samt Pumpenan-
lage. Die Spielplatzsanierung 
wird zusammen mit der Fa. 
Stöttner GmbH (OBRA-
Design), Wels, durchgeführt 
werden. 
 

 Beratung und Beschluss 
eines BZ-Antrages für die 
Anschaffung von Einsatz-
bekleidung für die FF St. 
Nikola und Grundsatzbe-
schluss zum Ankauf eines 
neuen Feuerwehrfahrzeu-
ges (KLF) 
Da in den nächsten zehn 
Jahren für alle Feuerwehr-
männer eine neue Einsatz-
bekleidung zur Verfügung 
gestellt werden soll, wurde 
die erste Finanzierungsetap-
pe vom Gemeinderat be-
schlossen. Außerdem wurde 
die Erneuerung des Feuer-
wehrfahrzeuges, welches am 
Sattl stationiert ist, grund-
sätzlich genehmigt. 
 

 Kenntnisnahme der Förde-
rung des HW-Schadens 
2013 beim Kanal und An-
passung der Gesamtfinan-
zierung 
Die Sanierung des an der 
Kanalisationsanlage durch 
das Hochwasser 2013 ent-
standenen Schadens wurde 
mit insgesamt 5.540,-- € ge-
fördert, weshalb die Gesamt-
finanzierung der Schadens-
behebung (BZ, …) ange-
passt werden konnte. 

 Kenntnisnahme der Bera-
tungen des örtlichen Prü-
fungsausschusses, des 
Kultur-, Schul-, Kindergar-
ten- und Sportausschus-
ses sowie des Ausschus-
ses für Jugend-, Familien-, 
Senioren- und Integrati-
onsangelegenheiten 
Die jeweiligen Beratungen 
der Ausschüsse wurden zur 
Kenntnis genommen. Au-
ßerdem wurde die Über-
nahme eines eventuellen 
Abganges beim Kinderferi-
enprogramm bis maximal 
300,-- € beschlossen. 
 

 Kenntnisnahme der Bera-
tungen des Ausschusses 
für örtliche Raumplanung, 
Bau- und Straßenbauange-
legenheiten sowie örtliche 
Umweltfragen und Fas-
sung der diesbezüglichen 
Beschlüsse 
Die Beratungen des Aus-
schusses vom 20. 06. 2016 
wurden zur Kenntnis ge-
nommen und die „Schutzzo-
ne Überflutungsgebiet“ in 
Hirschenau, die Entwürfe 
des Flächenwidmungsplanes 
Nr. 4 und des Örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes Nr. 2 
sowie grundsätzlich die be-
absichtigte Auflassung des 
Bebauungsplanes 
Hirschenau Ost beschlos-
sen. 
 

 Weiters wurde beschlos-
sen: 

- Evakuierungsplan zum 
Notfallplan Donau-
Hochwasser 

- Dienstbarkeitsvertrag mit 
Hr. B. Seidlmayer 

- Wohnungsvergaben 
- Neue Freibad-Buffetpreise 
- Energieliefervertrag mit der 

Linz Strom Vertrieb GmbH 
& Co KG 

- Sanierung des Hochbehäl-
ters Hirschenau (Fa. Meisl) 
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     SSV-SARMINGSTEIN         ZVR-Zahl  098776290   
 

 

 

 

Veranstaltungen Herbst 2016 

 

 
 
WIRBELSÄULENGYMNASTIK-RÜCKENSCHULE 
Durch Wirbelsäulengymnastik wird mit Hilfe gezielter Kräftigungs- und Dehnungsübungen das muskuläre Gleichgewicht 
wieder hergestellt. 
Kursbeginn: Dienstag,. 4. Oktober 2016 , 19.00 – 20.15 Uhr, 8 Abende zu je 1 ¼ Stunden 
Kursleitung: Maria Mayrhofer, Gesundheitsbegleiterin, 0699/81763675 
Kosten:  € 40,-- für SSV-Mitglieder € 50,-- für Nicht-Mitglieder 
 
 
 
   

SMOVEYFIT-KURS 
Training und Bewegung mit smoveyVIBROSWING. Geeignet für alle Altersgruppen!!!! 
Leihsmoveys werden für die Dauer des Kurses zur Verfügung gestellt – bei Bedarf kann auch vorher eine Schnupperstunde 
vereinbart werden. 
Kursbeginn: Mittwoch, 5. Oktober 2016, 19.15 – 20.30 Uhr, 8 Abende zu je 1 ¼ Stunden  
Kursleitung: Elisabeth Leeb, smoveyCOACH, Tel: 0664/1633490 
Kosten:  € 50,-- für SSV-Mitglieder, € 60,-- für Nicht-Mitglieder 
 
 
 
   

KARATE 
Durch gezielte Bewegungsabläufe wird jede Belastung – körperlich, geistig und seelisch – 
trainiert. Geeignet für alle Altersgruppen – 5 bis 99 Jahre 
Kursbeginn: Montag, 5. September 2016, jeden Montag und Donnerstag laufend 
  18.30 – 20.00 Uhr   
Kursleitung: Bogdan Mielnik, Tel: 0676/3547737 
Kosten:  € 40,--/Monat Kinder  (8x) 
  € 50,--/Monat Erwachsene (8x) 
 
 
Anmeldungen bei Waltraud Engelmann, 4382 Sarmingstein 
Tel: 07268/8365   oder    0664/5203891 
 

 
 

Obmann: 
 Ing. Kurt Engelmann 
A-4382 Sarmingstein 42 
Tel: 07268/8365-0 Fax:DW-9 
Kurt.engelmann@iesysteme.at 
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Frau Elfriede Janczyk erklärt sich bereit,   

am Dienstag, 20. September 2016 , 

zwischen 9.00 und 11.00 Uhr,  

beim Bahnhof Grein Bad Kreuzen  

den  Fahrkartenautomat der ÖBB zu erklären. 

 Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Dies ist völlig kostenlos. 

Einschulung ÖBB Fahrkartenautomat 
 

Projekt „Kompetenz- und Lagezentrum Migration“ 

Am 1. Juni wurde in Oberösterreich bei der Landespolizeidirektion Oberösterreich das Kompetenz- und Lage-

zentrum Migration (KLM) eingerichtet. Ziel des KLM ist es, einen Gesamtüberblick über die Situation in den 

rund 500 Quartieren in der Oö. Grundversorgung (mit derzeit ca. 14.000 Asylwerbern) zu erhalten. Auch für 

die Bezirkshauptmannschaft Perg als Sicherheitsbehörde ist von zentraler Bedeutung, die allgemeine und 

sicherheitspolizeiliche Lage in den 50 Asylquartieren in unserem Bezirk im Auge zu behalten. 

Dies soll unter anderem durch eine enge Vernetzung und einen intensiven Informationsfluss zwischen den 

Betreibern von Flüchtlingsquartieren / Flüchtlingsorganisationen und der Polizei erreicht werden. Auf diese 

Weise können mögliche Konfliktpotentiale oder Radikalisierungstendenzen frühzeitig erkannt und erforderli-

chenfalls durch entsprechende Präventionsmaßnahmen gegengesteuert werden.  

Seit 1. Juni sind daher oö. Polizist/inn/en mit den Betreuer/inne/n in den Quartieren vorort in regelmäßigem 

und persönlichem Kontakt. Für jedes Flüchtlingsquartier in Oberösterreich ist ein/e Polizist/in der örtlichen Po-

lizeiinspektion als Ansprechpartner zuständig. Für die Betreuer/innen der Quartiere gibt es einen Leitfaden für 

den Umgang mit bestimmten Konfliktsituationen.  

Die enge Vernetzung zwischen Polizei und Flüchtlingsbetreuer/inne/n wird für die Gemeindebürger/innen 

durch vermehrte Polizeipräsenz in den Quartieren wahrnehmbar sein.  
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FÖRDERUNG FÜR LEHRLINGE 

 
 

Lehrlingscoaching – weil Coaching nicht nur im Sport wichtig ist! 
Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung 

Finanzielle Entlastung bei Wiederholung der Lehrabschlussprüfung 
 

 

 

Lehrlingscoaching – weil Coaching nicht nur im Sport wichtig ist! 
Probleme in Berufsschule, Lehrbetrieb, in der Familie oder mit Freund oder Freundin? 
Da kann geholfen werden – wie bei Spitzensportlern unterstützen professionelle Coaches vertraulich 
bei der Lösung von Problemen.  
In persönlichen Gesprächen werden anstehende Schwierigkeiten analysiert und Lösungen erarbeitet. 
Auch bei der Umsetzung der erarbeiteten Lösungen begleitet der Coach vertraulich und zuverlässig. 
 
Einfach auf www.lehre-statt-leere.at unverbindlich anmelden.  
Der Coach meldet sich innerhalb von 2 Tagen. 
 
Ausgenommen sind Lehrlinge in überbetrieblichen Ausbildungsmaßnahmen. 

 
 
 

Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung  
Lehrlinge erhalten die Kurskosten für Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung ersetzt, wenn das 
Lehrzeitende maximal 12 Monate zurückliegt. Selbstverständlich können mehrere Vorbereitungskurse 

besucht werden. Die Förderung beträgt maximal € 250,00 inkl. USt. pro Kurs.  
 
Wichtig: nach Absolvierung des Kurses einen Förderantrag ausfüllen und spätestens drei Monate nach 
Kursende gemeinsam mit der Teilnahmebestätigung, Rechnung und Zahlungsbeleg bei Lehre.fördern 
einreichen. Förderanträge liegen bei den meisten Kursanbietern auf bzw. sind unter www.lehre-
foerdern.at downloadbar. 
 

Ausgenommen sind Lehrlinge in überbetrieblichen Ausbildungseinrichtungen sowie Lehrlinge des Bun-

des, der Länder, der Gemeinden oder politischer Parteien. 
 
 

Finanzielle Entlastung bei Wiederholung der Lehrabschlussprüfung 
Es kann schon mal vorkommen - man schafft beim ersten Antritt die Lehrabschluss­prüfung leider nicht. Nicht 
verzagen und nochmals versuchen! Für einen zweit- oder drittmaligen Antritt muss keine Prüfungsgebühr be-
zahlt werden. 

 
Kontakt:  
Wirtschaftskammer Oberösterreich 

Lehrlingsstelle-Förderungen 

Wiener Straße 150 | 4020 Linz 

T: 05-90909-2010 | F: 05-90909-4089 

M: lehre.foerdern@wkooe.at 

W: www.lehre-foerdern.at 

W: www.lehre-statt-leere.at 

 

 
 

http://www.lehre-statt-leere.at
http://www.lehre-foerdern.at
http://www.lehre-foerdern.at
mailto:lehre.foerdern@wkooe.at
http://www.lehre-foerdern.at
http://www.lehre-statt-leere.at
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Kundencenter Linz 

Volksgartenstraße 22 4020 Linz  
Tel: 0732/66 10 10 66, Fax: +43 (732) 60 68 88 
e-mail: kundencenter@ooevv.at  
 

Unsere Bürozeiten: 

Montag bis Donnerstag: von 8.30 Uhr bis 12.30 
Uhr und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Freitag von 
7.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

 Serviceleistungen: 

 Fahrplanauskunft 

 Preisauskunft 

 Verkauf von OÖVV Jahreskarten und 
Semesterkarten 

 

Details bei den ÖBB   Kundenservice Tel. 05-1717 oder im Internet www.oebb.at 

 

mailto:kundencenter@ooevv.at
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Sonnwendfeuer 
Die Freiwillige Feuerwehr St. Ni-
kola lud heuer am 25. Juni wieder 
zu einem Sonnwendfeuer in Stru-
den ein. FF-Kdt. Leopold Fa-
sching und sein Team wurden für 
ihre Bemühungen trotz eher un-
günstiger Wetterbedingungen mit 
gutem Besuch belohnt. Wegen 
des Windes wurde zur Sicherheit 
die Wasserversorgung von der 
Donau aufgebaut, um das Umfeld 
mit Wasser zu bespritzen. Damit 
wurde etwaigen Problemen durch 
den Funkenflug vorgebeigt. Dank 
gilt allen Personen, die aktiv mit-
geholfen haben, insbesondere 
jenen Kameraden, die am Sonn-
tag die Aufräumungsarbeiten erle-
digten.  

Der Reisighaufen vor dem 

Anzünden. 

Das Feuer hat eine gewisse Anziehungskraft und 
Faszination. 

Simone, Erik, Marc, David und Florenz genießen 
das Fest. 

Johann Lumesberger und Franz Klampfer waren 
nur kurz dabei, weil sie ab 22.00 Uhr mit fünf Kame-
raden zur Brandwache bei der Aumühle mussten. 

FF-Kdt. Leopold Fasching und Zugskdt. Walter  
Aigner besprechen die Sicherungsmaßnahmen we-
gen des aufkommenden Sturmes, der sich glückli-
cherweise in Grenzen hielt. 
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Kilianikirtag 
Der Kilianikirtag 2016 fand am 
Sonntag, den 10. Juli statt. Traditi-
onell beginnt der Kirtag mit dem 
Gottesdienst in der Filialkirche 
Sarmingstein. Danach geht es, 
angeführt von der Musikkapelle St. 
Nikola, zum Festplatz westlich des 
Gasthauses Ettlinger.  
Die Kirtagsstände befinden sich 
auf der Straße des Hofbauer-
berges. Seitens der Musik wird 
dabei auch der Tag der Blasmusik 
abgehalten. 

Um die kulinarische Gästeversor-
gung kümmerte sich  das Team 
des Gasthauses Ettlinger, wäh-
rend die Musikkapelle den Früh-
schoppen musikalisch gestaltete.  
Am Vorabend fand das von Katha-
rina Baumfried organisierte Kiliani-
konzert in der Filialkirche Sarming-
stein statt. Die 3 Gospelsängerin-
nen und die 2 Musiker wussten 
das Publikum zu begeistern.  

Organisatorin Katharina Baumfried mit 

den 3 Sängerinnen und den 2 Musikern 

von „Trinity“. 

Die Musikkapelle St. Nikola, angeführt von Stabführer Thomas 

Gerlinger, am Weg von der Filialkirche Sarmingstein zum Fest-

platz  

Lorenz, Klara, Carina und Philip präsentieren Spiel-

zeug eines Kirtagsstandes. 

Musikvereinsehrenobmann Alois Fasching, hier mit 

Hermine Redl, unterstützte den Tag der Blasmusik. 

Seniorgastwirt Harald Ettlinger 

als „Grillmeister“. 
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Im Gemeindezentrum fand am 
Freitag, 01. Juli 2016 das Kinder-
gartenabschlussfest statt. Die Kin-
dergartenkinder spielten mit musi-
kalischer und tänzerischer Umrah-
mung die Geschichte des Regen-
bogenfisches und durften im An-
schluss mit den Familien diverse 
Stationen rund ums Thema Was-
ser und Fisch bespielen. Die Vor-
schulkinder wurden verabschiedet 
und erhielten eine 
„Regenbogenfisch – Schultüte“.  
Natürlich durfte ein köstliches Buf-
fet mit unterschiedlichen Leckerei-
en nicht fehlen. Das Kindergarten-
team bedankt sich hierbei bei al-
len Eltern für die Kuchen und Auf-
striche.  Ebenso dankt das Team 
den Gemeindearbeitern Leopold 
Fasching und Walter Aigner für 
die Mithilfe beim Vorbereiten und 
Aufräumen sowie Aigner Stephan 
für die Bereitstellung der Zeltgar-
nituren.  

Kindergartenabschlussfest 

Das Foto zeigt v.l. Leonie Brandstetter , Marvin Mahmoud, Miriam 
Aigner, Corvina Zeitlhofer, Klara Pöcksteiner, Amir – Hussein Safderi, 
Milad Nabizada, Lisa Mitterlehner, Rahaf Dheyaa Balasim, Melek 
Alzamly mit Kindergartenleiterin Melanie Lechner und ihren Helferin-
nen Elisabeth Aigner, Margit Fischer und Katharina Gmeiner. 

Die Geschichte des Regenbogenfisches wurde von den Kindern dargeboten. 

Kindergartenleiterin Melanie Lechner (l.) 

bedankte sich bei ihrem Team, Kinder-

gartenhelferin Margit Fischer, Katharina 

Gmeiner (Sprachförderung) und Stütz-

kraft Elisabeth Aigner. 
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Eine musikalische Botschaft für 
den Frieden erklang am Samstag, 
den 2. Juli im Gemeindesaal von 
St. Nikola. Die Schülerinnen und 
Schüler sangen, musizierten und 
spielten Theater für mehr als 100 
Besucher. Direktorin und Lehrerin-
nen der Volksschule bewiesen 
damit eindrucksvoll, wie sehr Kin-
der verschiedener Nationalität, 
Sprache und Herkunft gemeinsam 
ausdrücken können, was sie sich 
am meisten wünschen - ein friedli-
ches Miteinander ungeachtet des 
kulturellen Hintergrunds. 

Im Schulalltag beweisen sie täg-
lich, dass dieses Miteinander 
möglich ist. Beim Friedenskonzert 
wurde auch für die Öffentlichkeit 
gut sicht- und vor allem hörbar, 
wie harmonisches Zusammenle-
ben klingt und wie gut es mit ein 
wenig Toleranz gelingen kann. 

Direktorin Brigitte Greisinger konn-
te zahlreiche Ehrengäste beim 
Friedenskonzert begrüßen, allen 

voran Regierungsrätin und Be-
zirksschulinspektorin Notburga 
Astleitner, die Landesschulinspek-
torin für Religionsunterricht  
Marianne Jungbauer, Pfarrer 
Msgr. Berthold Müller sowie Bgm. 
NRAbg. Nikolaus Prinz und Mar-
garete Aschauer von der Caritas. 

In den Liedern, welche die Kinder 
sangen, ging es um Frieden und 
Freundschaft, einen Höhepunkt 
bildete dabei der weltbekannte 
Song "We are the world, we are 
the children".  

Als sichtbares Zeichen für den 
Frieden hatten die Kinder Frie-
densbotschaften in verschiedenen 
Sprachen vorbereitet, die an einer 
Stele befestigt an einem öffentli-
chen Platz in der Gemeinde aus-
gestellt werden. Pfarrer Berthold 
Müller segnete den Pfahl mit den 
Friedensbotschaften. 

Besonders berührend war die sze-
nische Darstellung von Mira Lobes 
Kinderbuch "Das kleine Ich bin 

ich". Jeder Mensch braucht seinen 
Platz in der Gesellschaft und die 
Wertschätzung seiner Mitmen-
schen, diese Botschaft regte zum 
Nachdenken an. Nicht Hautfarbe 
oder Religion, der Mensch ist 
wichtig, egal woher er stammt und 
welche Sprache er spricht. 

Die Gäste wurden außerdem kuli-
narisch versorgt, der Reinerlös 
aus dem Buffet fließt zur Gänze 
der Schule zu. Ein besonderer 
Dank gilt auch den Sponsoren, die 
Firmen Greisinger und Machland-
Konserven spendierten besondere 
Leckereien", die Sparkasse OÖ 
beteiligte sich an den Kosten für 
die einheitlich in Volksschul - T-
shirts gekleideten Kinder. Allen 
Eltern und freiwilligen Mitarbeitern 
und Helfern gebührt ebenfalls 
Dank für ihren Einsatz, viele ha-
ben mitgeholfen, dieses tolle Fest 
auf die Beine zu stellen! 

Konzert für den Frieden 

Viele Gäste u. a. Bezirksschulinspektorin Notburga 
Astleitner und Religionsfachinspektorin Marianne 
Jungbauer (2. und 3. v.l.), konnten von Direktorin 
Brigitte Greisinger im Gemeindesaal begrüßt wer-
den. 

Alle Kinder der 4 Schulstufen wirkten aktiv mit. 

Friedenstexte und Gedichte, z. T. selbst verfasst, 
wurden von den Kindern vorgetragen. 

Nadine und Klara stärken sich in der Pause. 
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Pfarrer Berthold 
Müller segnete, 
assistiert von  
Simone Leonhart-
sberger, den Frie-
denspfahl der nun 
im Schulgarten 
steht. 

Die Geschichte vom Käfer Balduin wurde gelesen und 
gespielt, so wie die Geschichte „Das kleine Ich bin 
Ich“. 

Den Organisatorinnen, v.l. Melanie Brandstötter,  
Lydia Nenning und Brigitte Greisinger, wurde von 
Elternvertretern mit Blumen gedankt. 

Geschäftsstellenleiter Christian Rinnerbauer von der Sparkasse 
Grein sponserte T-Shirts für die Volksschule St. Nikola. 
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Die vier Klassenräume sowie das 
Vorhaus der Volksschule erstrah-
len in neuem Glanz. Mitarbeiter 
der Firma Lindenhofer aus Grein 
haben die Räume neu herausge-
malt und teilweise mit Farbe ver-
sehen. Bei den Vorbereitungsar-
beiten wurden Schulwart Manfred 
Brandstetter sowie die Reini-
gungskräfte Angela Heiml und  
Elisabeth Aigner von Eltern tat-
kräftig unterstützt. Danke für die 
ehrenamtliche Mithilfe und der Fir-
ma Lindenhofer danke für die 
prompte und hervorragende Erle-
digung des Auftrages.  

Klassenräume neu ausgemalt 

Das Foto zeigt v.l. Malermeister August Lindenhofer, 
Schulwart Manfred Brandstetter, Elisabeth Aigner, 
Angela Heiml und Direktorin Brigitte Greisinger bei einer 
Besprechung am 18. Juli in der Volksschule. 

Die beiden Maler vor Ort bei Verspachtelungsarbeiten.  

Bei den Vorbereitungsarbeiten halfen Barbara Jakob, Manuela  
Palmetshofer und Nina Aigner sowie mehrere Asylwerber tatkräftig 
mit. 



 

13 

Bezirksmusikfest Katsdorf 2016 

Am Samstag, 18. Juni 2016 fand 
im Rahmen des Bezirksmusikfes-
tes des Bezirkes Perg in Katsdorf 
(“MUSIcheck im drei BEZIRKE-
eck”) die Marschwertung statt. Un-
ter der Leitung unseres Stabfüh-
rers Thomas Gerlinger konnten 
wir in der Stufe D 90,17 Punkte 
und somit einen Ausgezeichneten 
Erfolg erreichen. Herzliche Gratu-
lation nochmals an Thomas, der 
seine erste Marschwertung als 
Stabführer mit Bravour gemeistert 
hat! 

Volksschule St. Nikola 
Am Mittwoch der letzten Schulwo-
che war eine Abordnung der 
Volksschule St. Nikola in das Lan-
desdienstleistungszentrum (LDZ) 
nach Linz eingeladen.  
Landeshauptmann-Stv. Thomas 
Stelzer eröffnete eine Ausstellung 
mit Zeichnungen von Kindern aus 
ganz OÖ. Zeichnungen von St. 
Nikolaer Schülern wurden eben-
falls ausgestellt. Vizebgm. Engel-
bert Freudenschuß begleitete Di-
rektorin Brigitte Greisinger und 
Lehrerin Melanie Brandstötter so-
wie die Kinder in das LDZ. Dank 
gilt der Firma Engelmann aus Sar-
mingstein für die Übernahme der 
Fahrtkosten. 

Große Freude bei Stabführer 
Thomas Gerlinger mit seinen 
Marketenderinnen Julia Prinz, 
Sabrina Friesenecker und  
Carina Wittberger bei der  
Urkundenübergabe durch Be-
zirksmusikobmann Erhard 
Meindl aus Waldhausen (l.)  
und dem Katsdorfer Musikob-
mann Karl Plotz (2.v.l.) 
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Am Samstag, den 25. Juni 2016 
fand die Feier anlässlich 25 Jahre 
Pfarr- und Gemeindebücherei im 
Gemeindesaal statt. Mit viel Hu-
mor und guter Laune wurde der 
Nachmittag, trotz des schwülen 
Wetters, von zahlreichen Gästen 
genossen. Büchereileiterin Ingrid 
Gutenbrunner hatte ein sehr an-
sprechendes Programm zusam-
mengestellt. Bestens unterhalten 
wurden die Besucherinnen und 
Besucher durch die Darbietungen 
der Volksschulkinder, die musikali-

sche Umrahmung von Akkordeon-
spieler Markus Brandstetter, die 
Volkstanzgruppe und mit den Tex-
ten von Konsulentin Monika Kraut-
gartner. Das Schätzspiel gewann 
Irina Gassner. Für die Gemeinde 
gratulierte Kulturausschussob-
mann Engelbert Freudenschuß in 
launigen Worten. Ein herzlicher 
Dank gilt allen Helferinnen und 
Helfern, die Ingrid Gutenbrunner 
bei dieser sehr gelungenen Veran-
staltung tatkräftig unterstützten. 

25 Jahre Pfarr- und Gemeindebücherei 

Das Foto zeigt v.l. Vizebgm. Engelbert Freudenschuß, Msgr.  
Berthold Müller, Büchereileiterin Ingrid Gutenbrunner sowie ihre Vor-
gängerin Gertrud Prinz, Marianne Leitner und Bgm. Nikolaus Prinz. 

Irina Gassner mit Mama Sonja so-
wie Büchereileiterin Ingrid Guten-
brunner und Bgm. Nikolaus Prinz 

Die Volkstanzgruppe St. Nikola in Aktion 
Markus Brandstätter begeisterte 
als Musikant. 

Vizebgm. Engelbert Freudenschuß 
bei seinen Grußworten. 
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Ingrid Gutenbrunner mit derzeitigen und ehemali-
gen Team der Bücherei v.l. Ingrid Gutenbrunner, 
Eva Fasching, Gabriela Leitner, Astrid Menzl,  
Annemarie Grafeneder, Katharina Baumfried,  
Angelika Huber, Gertrud Prinz und Herta Schauer.  

Maria und Franz Jakob, Pfarrer Berthold Müller und 
viele weitere Gäste  folgten mit Interesse dem Fest-
programm. 

FUßBALL-

ORTSMEISTERSCHAFT 

MIT DÄMMERSCHOPPEN  

am Samstag, 27. August 2016,  

 Sportplatz St. Nikola um 15:00 Uhr 

Siegerehrung: ca. 19:00 Uhr 

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.  

Auf Ihren Besuch freut sich die JVP St. Nikola!  

Es wird um eine Anmeldung der Teams bis 19. August bei Julia Prinz unter der Handynummer 

0650/9973906 gebeten.  

Bei Schlechtwetter wird die Ortsmeisterschaft auf Sonntag den 4. September 2016 um 13:00 Uhr verscho-

ben (ohne Dämmerschoppen!).  Der Veranstalter übernimmt keine Haftung.  

http://www.google.at/imgres?q=fu%C3%9Fball&hl=de&sa=G&gbv=2&biw=1345&bih=676&tbm=isch&tbnid=Y-krSEPB4MbqpM:&imgrefurl=http://www.auto-bilder.org/fussball-bildsuche/fussball-9863.html&docid=NaYjxdU7I0ThHM&w=354&h=354&ei=249KTvubE8Wq-gbu_62LCQ&zoom=1
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Am Sonntag, den 26. Juni feierte 

die Pfarrbevölkerung gemein-

sam mit Herrn Pfarrer Monsigno-

re Berthold Müller sein Diaman-

tenes Priesterjubiläum im An-

schluss an den festlich gestalte-

ten Dankgottesdienst, mit Fest-

prediger Dr. Karl Hunstorfer, im 

Gemeindesaal. 

Zum Priester wurde Berthold 

Müller am 29. Juni 1956 ge-

weiht. 1976 wurde er Pfarrer in 

Grein und 1988 als Pfarrprovisor 

auch zuständig für St. Nikola. 

Auch nach seiner Pensionierung 

als Pfarrer von Grein nimmt sich 

Pfarrer Müller, zu unserem 

Glück, noch um die Pfarrgemein-

de St. Nikola an und betreut uns 

bestens. 

 

Zum Ausdruck kam die Dankbar-

keit und Wertschätzung gegen-

über Herrn Pfarrer Berthold Mül-

ler im Festprogramm. Die Musik-

kapelle umrahmte die Feier mu-

sikalisch, Maria und Franz Jakob 

gestalteten die PowerPoint-

Präsentation, die Ministranten 

und die Singgemeinschaft gratu-

lierten mit eigenen Beiträgen so-

wie Marianne Leitner in Gedicht-

form. PGR-Obmann Nikolaus 

Leonhartsberger, FF-Kdt. Leo-

pold Fasching und Bgm. Niko-

laus Prinz schlossen sich den 

Gratulationen in kurzen Worten 

an. Eine Abordnung der Linzer 

Pfarre „Herz-Jesu“, hier wirkte 

Pfarrer Müller längere Zeit bevor 

er nach Grein kam, feierte eben-

falls mit. Bei einem köstli-

chen Grillkotelett als Mittages-

sen, Kaffee und Kuchen und ei-

nem anschließenden Achterl 

Wein konnten wir mit dem Jubi-

lar noch feiern. 

Wir gratulieren Herrn Pfarrer 

Berthold Müller zum Jubiläum 

und wünschen ihm weiterhin al-

les erdenklich Gute und Gottes 

Segen sowie uns, etwas egois-

tisch, dass er noch lange unser 

Seelsorger bleibt. 

Die Gestaltung des Festgottes-

dienstes und des Festprogram-

mes, die Vorbereitungsarbeiten, 

die kulinarische Versorgung, das 

Zusammenräumen… all das 

braucht Menschen die bereit 

sind mitzuhelfen – Vergelts Gott 

dafür! 

Monsignore Berthold Müller - 60 Jahre 
im Dienste des Herrn  

Einzug in die Pfarrkirche 

Jubilar Msgr. Berthold Müller mit  

Festprediger Dr. Karl Hunstorfer 

Das Foto zeigt einen Teil der Musikkapelle, welche 
den Festakt musikalisch umrahmte. 

Viele haben mitgeholfen, wie z. B. Barbara  
Pöcksteiner, Maria Kern und Margret Friesenecker. 
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Blick auf die Feiergemeinschaft im Gemeindesaal Chorleiter Franz Leonhartsberger (r.) und die Sing-
gemeinschaft gratulierten musikalisch. 

Monsignore Berthold Müller mit Pfarrkirchenratsob-
mann Hermann Wegerer, Pfarrgemeinderatsob-
mann Nikolaus Leonhartsberger, Pfarrgemeinde-
ratsobmannstv. Marianne Leitner und Pfarrsekretä-
rin Barbara Schachinger  

Auch die Ministranten gesellten sich zur Gratulan-
tenschar. Maria und Franz Jakob gratulieren Herrn Pfarrer 

Müller und übergaben die gezeigte Präsentation 
auch in Buchform. 

Seitens der Gemeinde gratulierten  
Vizebgm. Engelbert Freudenschuß, 
Bgm. Nikolaus Prinz und GR Gerold 
Prinz. Als Präsent wurde ein Beitrag 
für die Spendenbox übergeben. 
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Geburtstage 

Wir gratulieren: 

. 

01.08 Anna Hofer  85 Jahre 

05.08.  Rosa Peham  75 Jahre 

Auszug aus dem Terminkalender 

Bauverhandlungstermin: 

Freitag, 16. September 2016 

 

telefonische Voranmeldung erforderlich! 

bei Fr. Aigner 07268/8155-20 

14.08.2016 08:30 Marktfest Struden Struden Musikverein St. Nikola 

15.08.2016 08:30 Maria Himmelfahrt mit Kräuterweihe Pfarrkirche Pfarre St. Nikola 

15.08.2016 11:00 Donaufestwochen - Matinee Gießenbachmühle Kulturforum Strudengau 

17.08.2016 12:00 Mobile Problemstoffsammlung Sarmingstein/St. Nikola Gemeinde St. Nikola 

19.08.2016 07:00 Restmüllabfuhr  Gemeinde St. Nikola 

24.08.2016  Wallfahrt - Stift Geras  Seniorenbund St. Nikola 

27.08.2016 15:00 Fußball-Ortsmeisterschaft mit Dämmerschoppen Sportplatz JVP St. Nikola 

04.09.2016 13:00 Ersatztermin Fußball-Ortsmeisterschaft  Sportplatz JVP St. Nikola 

09.09.2016 20:00 Sparverein "De la Cruce" - Einzahlung Gasthaus Ettlinger PUB Sparverein De la Cruce 

12.09.2016  Schulbeginn   

14.09.2016 12:00 Mobile Problemstoffsammlung Sarmingstein/St. Nikola Gemeinde St. Nikola 

16.09.2016 07:00 Restmüllabfuhr  Gemeinde St. Nikola 

18.09.2016 14:00 Familienfest Gemeindezentrum ÖVP/ÖAAB St. Nikola 
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Sprechstunden des Bürgermeisters: Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und Freitag von 8.00 

bis 9.00 Uhr. Telefonische Voranmeldung erbeten! 

 

Parteienverkehr: 

von Montag bis Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr und Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr  

Machen Sie auch hin und wieder einen Blick auf die Gemeindeamtstafeln im Gemeindeamt und außer-

halb des Gemeindeamtes! 

St. Nikola, Ende Juli 2016 

Herausgeber und Hersteller:  Marktgemeinde St. Nikola an der Donau 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. NR Nikolaus Prinz 

           Amtsleiter Ing. Hubert Radlmüller 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr/dein 

 

 

(Bürgermeister NR Nikolaus Prinz) 

Ich  hoffe, Ihnen/dir mit den Informationen gedient zu haben. Für Wünsche und Anregungen bin ich  

telefonisch unter 07268/8009 oder 0664/2311850 zu erreichen, während der Amtsstunden unter  

Tel. Nr. 07268/8155-50. 

 

LAWOG: 

St. Nikola 38 

Größe 75 m² bis 80 m² 

GWB  

Struden 7 und 8  

Größe 75 m²  

Infos am Gemeindeamt 

6 vollmöbilierte Wohnungen zu vermieten 

Größe von 70 bis 95 m²,  

Tel. 0664/926 7570 bei Herrn Danzer Josef 

 

Wohnanlage  

Sarmingstein 24 

Taubinger, Tel. 0664/8444662 

Freie Wohnungen 

Für die Ferien- und Urlaubszeit möchte ich unseren Kindern, Schülern/Innen und Studenten/Innen sowie  

allen Gemeindebürgern/Innen, die diese Zeit zur Erholung nutzen, eine schöne Ferien- und Urlaubszeit  

wünschen. 
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Österreichliste.at: Schluss mit dem Senderchaos  

Immer den Lieblingssender auf Knopfdruck und viele neue 

Programme in höchster Qualität (HD). Die Österreichliste.at 

schafft Ordnung auf der Fernbedienung.  

Jetzt kostenlos downloaden unter www.österreichliste.at 

 
 

Besitzer von SAT-Schüsseln kennen das Problem seit Jahren: Man sucht seinen Lieblingssender, „zappt“ 

verzweifelt durch hunderte, teils fremdsprachige, Programme, und wirft schlussendlich frustriert die Fern-

bedienung ins Eck. Damit ist jetzt Schluss! Die Österreichliste, eine Initiative für die österreichischen TV-

Zuseherinnen und Zuseher, unterstützt von ATV, RTL Österreich, ServusTV, R9 sowie dem ORF – schafft 

jetzt Ordnung im Senderchaos. Und das sogar vollautomatisch und kostenlos. Zusätzlich ermöglicht die 

Österreichliste den Empfang vieler neuer Sender in besonders hoher Qualität (HD), da einige über den her-

kömmlichen automatischen Sendersuchlauf oftmals nicht gefunden werden können. Regionale Vorlieben 

werden dabei automatisch beachtet. Das bedeutet: Ein Niederösterreicher bekommt zum Beispiel ORF 2 

HD Niederösterreich auf Programmplatz 2, ein Kärntner ORF 2 HD Kärnten. 

Einfache Installation der HD-Sender made in Austria  

Um die neue Programmvielfalt in ihrer ganzen Breite mit den neuen HD-Sendern aus Österreich nutzen zu 

können, muss ein Update Ihres TV-Gerätes oder des HD-Sat-Receivers durchgeführt werden. Vorausset-

zung dafür ist, dass Ihr Gerät (ab Baujahr 2010) dieses Update über USB unterstützt. Dazu müssen Sie un-

ter www.österreichliste.at ihr TV-Gerät bzw. den SAT-Receiver auswählen und die für ihr Bundesland pas-

sende Programmliste auf einen USB-Stick downloaden. Diesen USB-Stick stecken sie dann in den USB-

Port ihres Gerätes. Die Installation erfolgt vollautomatisch und selbstverständlich kostenfrei.     Alle, die 

diese Installation nicht selbst vornehmen möchten, können sich an ihren lokalen Kommunikationselektro-

niker wenden: www.kel.at. 

Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich 

Um die notwendigen Anschaffungen zu Schulbeginn leichter stemmen zu können, bekommen 
Eltern mit einem geringen Haushaltseinkommen auf Antrag 100 Euro vom Familienreferat zuge-
schossen. Der Zuschuss wird einmalig beim Eintritt in die Pflichtschule gewährt. 

Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich 

Mehrkindfamilien, bei denen im gleichen Schuljahr gleich zwei oder mehr Kinder auf Schulveran-
staltungen fahren, sind finanziell besonders gefordert. Um diese Belastung erträglich zu halten 
und den Kindern die Teilnahme zu ermöglichen, zahlt das Land OÖ für Familien mit geringem 
Haushaltseinkommen eine Unterstützung von 100 Euro je Kind, das an mehrtägigen Schulveran-
staltungen teilnimmt (zusammengefasst mindestens 8 Schulveranstaltungstage).  

 

Auf www.familienkarte.at kann der Antrag auch online gestellt werden bzw. finden Sie das For-
mular zum Donwloaden. Auch liegen die Formulare in der Schule und am Gemeindeamt auf.  

http://www.österreichliste.at
http://www.österreichliste.at
http://www.kel.at/
http://www.familienkarte.at
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Retrievertreff 
Lothar König 

Zeitlingerberg 11 
4320 Perg 

Telefon: 07262/57043 
E-Mail: retrievertreff@gmx.at 

  
www.retrievertreff.at.tf 
 

 

 
Die nächsten Hundekunde-Kurse / 
Sachkundenachweis nach dem Oö. 
Hundehaltegesetz 2002 finden statt 
am: 
 
Mittwoch, den 7. September 2016 
und am 
Mittwoch, den 14. Dezember 
2016  
 
Jeweils um 19.00 Uhr beim Wirt 
in Zeitling (Gasthaus Froschauer), 
Zeitling 3, 4320 Perg. 
     
Teilnahmegebühr inkl. 
Kursunterlagen und amtliche 
Sachkundebestätigung  € 25,-. 
telefonische Anmeldung unter 
Telefonnr. 07262/57043. 

Fischerrevier Klam-Dim-Gießenbach 

JUNGFISCHERKURS 

Termin: 08.10.2016 von 8.00 - 14.00 Uhr 

 22.10.2016 von 8.00 - 14.00 Uhr  

Kurs wird in 2 Teilen abgehalten. 

Kursort: Gasthaus Anton Böhm 

 4351 Saxen 10 

Anmeldung:  Anmeldeformular ist im Internet unter 

www.lfvooe.at herunter zu laden und mit 1 Passfoto, so-

wie einer Meldebestätigung an:  

Fischereirevier Klam-, Dim–Gießenbach,  

z. H. Fr. Palmetshofer, Greinbrug 1, 4360 Grein,  

zu senden. 

Anmeldeschluss: 30. September 2016 

 

Die Anmeldung ist ab sofort durch Überweisung des Kurs-

beitrages in Höhe von € 115,— auf das  

Konto-Nr.: AT44 2032 0187 0000 6848 bei der Sparkasse 

OÖ lautend auf FR Klam-, Dim-,Gießenbach möglich. 

Der Kursbeitrag wird nicht zurückbezahlt, wenn der Kurs-

teilnehmer zu den o.a. Kurstagen nicht erscheint. 

 

 

 

 

 

Am 1. Kurstag ist ein gültiger Lichtbildausweis mitzu-

bringen 

Weitere Auskünfte: Tel. 07268/7007  

Sachkundenachweis für  

Hundebesitzer 
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